Kabarett
Donnerstag bis Sonntag, 1. bis 4. Juli 2010, 20.00 Uhr
Bodo Wartke 
Ich denke, also sing’ ich (1. und 2. Juli 2010)
Achillesverse (3. und 4. Juli 2010)
Wenn Bodo Wartke in die Tasten greift, hüpfen die Zwerchfelle. Nett und adrett sitzt er da, in Massanzug und kanariengelbem Hemd. In der Cappella präsentiert der vielfach preisgekrönte Klavierkabarettist seine beiden ersten Programme.

Wie beiläufig begleitet er sich auf dem Klavier, dass es nur so groovt, um wortverspielt und in kompakten Reimkatarakten über Liebe, Mord und Totschlag zu singen. Diese schreiende Diskrepanz zwischen der Leichtigkeit seines Vortrags und der Schwärze des Inhaltes machten den Berliner seit der Premiere von «Ich denke, also sing’ ich» im Jahre 1998 mit schöner Regelmässigkeit zum Favoriten von Jurys und Publikum. 

Klavierkabarett im Reimkultur
«Ich denke, also sing’ ich» ist Klavierkabarett in Reimkultur. Den Titel des Programms darf man durchaus als Warnung verstehen. Denn Bodo Wartke macht vor nichts Halt, kennt keine Gnade, kehrt Innerstes nach aussen und misst auch noch so tiefe Abgründe akribisch aus. Nicht, dass ihm dabei nichts heilig wäre! Stets bleibt die Würde seiner Figuren unangetastet. Das macht auch die nachdenklichen Stücke so glaubhaft. Lieder, in denen sich Bodo Wartke in die Subjekte seiner Beobachtungen hineinstiehlt, ohne die Grenze zur Sentimentalität zu verletzen.
Die Schwachstellen der Starken

In «Achillesverse» gibt Bodo Wartke Kunde vom Dilemma des Vampirs, der seine Liebste stets an seine Blutsucht verliert, er steppt und stolpert über die Hinterlassenschaften der Berliner Fauna auf dem Trottoir, verliebt sich in die Tochter eines Schönheitschirurgen und erklärt den Zusammenhang zwischen Schiller und der GEZ. Das Ganze kommt mit wogender Klavierbegleitung und virtuosem Wortwitz daher. Bodo Wartke zeigt die Schwachstellen der vermeintlich Starken und beweist, dass man lustig sein kann, ohne sich über andere lustig zu machen. Der Einzige, der ausgelacht wird, ist er selbst. 
Sprache: Hochdeutsch
Karten für 40.− / 35.− / 30.− / 25.−
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